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2. Monat. gebvnav 1915

£= Wochen- Evangelischer Katholischer Sonnen-
e tage Kalender Kalender Aufg. Untg.
Q u. M. u. M
i Mont. Brigitte Brigitte 7 46 4 42
2 Dienst. Mariä Reinig. MarmLem.Lichtm. 7 44 4 44
3 Mittw. Blasius Blasius 7 43 4 46
4 Donn. Veronika Veronika 7 41 4 48
5 Freitag Agatha Agatha 7 39 4 49
6 Samst. Dorothea Dorothea 7 38 4 51

7. Woche. Von vielerlei Acker; Luk. 8, Ep. 2. Kor 11.

7 Sonnt. Sexag. Richard Sexag. Richard 7 36 4 53 C
8 Mont. Salomon Anscharius 7 34 4 55
9 Dienst. Apollonia Apollonia 7 32 4 57
10 Mittw. Renata Scholastika 7 30 4 59
11 Donn. Euphrosyna Desiderius 7 28 5 1
12 Freitag Severin Eulalia 7 27 5 3
13 Samst. Benignus Gilbert 7 25 5 5

8. Woche. Jesus verkündigt sein Leiden; Luk. 18, Ep. 1. Kor. 13.

14 Sonnt. Estom. Valentinus Estom. Valentinus 7 23 5 7 G
15 Mont. Formosus Siegfried 7 21 5 9
16 Dienst. Fastnacht Juliane Fastnacht Juliane 7 19 5 11
17 Mittw. Ascherm. Const. Ascherm. Benignus 7 17 5 13
18 Donn. Concordia Simeon 7 15 5 15
19 Freitag Susanna Leontinus 7 13 5 16
20 Samst. Eucherius Eucherius 7 11 5 18
9. Woche. Christi Versuchung ; Matth. 4, Ep. 2. Kor. 6.

21 Sonnt. 1. Jnvoc. Eleon. 1. Jnvoc. Eleon F. 7 9 5 20
22 Mont. Petri Stuhlseier Petri Stuhlfeier 7 6 5 22 3
23 Dienst. Reinhard Serenus 7 4 5 24
24 Mittw. Quat. Matthias Quat. Matthias 7 2 5 26
25 Donn. Viktorinus Walpurga 7 0 5 28
26 Freitag Nestor Justus 6 58 5 29
27 Samst. Hektor Nestor 6 56 5 31

10 ® b - Bom kananäischen Weibe; Matth. 15, Ep. 1. Thessal. 4.
Kath. Bon der Verklarung Christi; Matth. 17.

28 Sonnt. 2. Rem. Justus 2. Rem. Romanus >6 53 5 33!

Die Juden feiern ihr Purim am 28. Februar.
Am 14. Februar unsichtbare Sonnenfinsternis.

Unser .Herz macht in der Stunde etwa 5000 Schlüge, das sind in einem Tage
tuO 000 und und in einem Jahre 44 Millionen, in 100 Jahren aber so viel, mie 1871
Frankreich an Kriegskosten in Franken zu zahlen hatte, nämlich gegen 5 Milliarden.Mne Uhr wird durch Mechanik in Bewegung erhalten und bedarf des Ausziehens, unser
schlagendes Herz gleicht einem Mühliad, das Wasser aus dem letzteren ist das Blut. —
Lee Beweglichkeit und gesunde Beschaffenheit dieses Saftes, der ein „besonderer" ge¬nannt wird, hängt von verschiedenen Bedingungen ab. Wie der Ofen nur gut brennt,wenn er oben gute Luft (Lunge) hat, wenn die Roste (Darm) nicht verstopft und dasBrennmaterial (Luft und Nahrung) gut ist, so läuft auch das Uhrwerk in unseremInnern nur bei guter Funktion aller dieser Organe in tadelloser Weise.

28 Tage.

Laß zersprungen« Scherven
Anhig verderbe»!
Augst d« Splitter an Splitter,
Aruchitos ist es und Sitter.

100 jähriger Kalender. 1. windig; 2. und
3. Regen; 5. bis 10. trüb und Wind ; 12.
und 13. starker Sturm; 14. Schnee; 1b. und
16; Wind und Regen; 17. bis 19. trüb und
Regen; vom 20. bis zum Monatsschluß schön
hell und ^ntld.

Bauernregeln. Wie der Februar, so der
August. — Jst'S zu Lichtmeß, (2.) lichl, geht
der Winter noch nicht. — Aus Lichtmeß laß es
Winter sein, so kommt der Frühling bald
herein. — Ist der Februar feucht und naß,
füllt der Herbst wohl Scheuer und Faß. —
Dte Nacht vor Pettt Stuhlseier (22.) weiset
an,waswir 40 Tage für einWetter han(haden).— Biel Regen im Februar, viel Sonnenschein
das ganze Jahr.

Gedenktage. 1. Flucht der Bourbakischen
Armee 1871. — 2. Gefecht bei Missunde 1864.
— 3. Ausruf der freiwilligen Jäger 1813.
— b. Übergang der Preußen über die Schley
1864. — 8 . Schlacht b. Pr. Eylau 1807. — 9. Feld¬
marschall Prinz Leopold von Bayern geb. 1846.
—11. König Amadeus von Spanten dankt ab
1873. — 14. Waffenstillstand vor Belfort 1871.
— 15. Friede zu Hubertusburg. Ende des
7jährigen Krieges 1763. — 16. Der Große
Kurfürst geb. 1620. Kapttulatton von Belfort
1871. — 18. Einzug der Deutschen tn Beisort
1871. Helgoland wird mit Preußen vereinigt
1891. — 20. Andreas Hofer in Mantua er¬
schossen 1810. — 22. George Washington geb.
1732. Gefecht vor den Düppeler Schanzen
1364. — 23. Feldmarschall v. Roon gest. 1679.
— 24. Eröffnung des 1. Nordd. Reichstages
1867. — 26. Schlacht bei Bar für Aube 1814.
Unterzeichnung der Friedenspräliminarien
zu Versailles 1871. — 27. Hochzeitstag des
deutschen Kaiserpaares 1881.

Arbeitskalender für Februar.
Mistbeete werden mit Sellerie, Radieschen,

Kohlrabi usw. besäet. — Dte Blumenfelder
werden zur Saat hergerichtet, auf dem
Rasen dte Maulwurfshausen geebnet und
Ctnerarten und Ealedarten zum letztenmale
verpflanzt. — Obstkerne legt man und be¬
ginnt mit dem Schnitt der jungen Hoch¬
stämme, Pyramiden, Spaliere und Sträucher.
Lebende Zäune von Wettzdorn, Hagebutten
usw. müssen bereits jetzt angelegt werden.
— Inventar ausbessern ; Geschirre schmieren,
Getreide ausdreschen. Beobachtung der
Keller und Mieten sorgsam fortsetzen. Mist
und Kompost fahren und breiten. Bei Tau-
wetter pflügen, zuweilen schon bestellen.
Wiesen beim ersten Tauen kräftig eggen;
Steine ablesen aus Kleefeldern. Viehhaltung
wie Januar. Pferden und Ochsen, auch den
trächtigen Sauen Futterzulage. Mistbeete
anlegen zu frühen Kohlpflanzen usw. In
Hühnerställen neuen Kalkanstrich. Gänse
legen Eier. Truthühner, Tauben paaren
sich. — Bienen -Malender. Schutz den
Bienenstöcken. Völlige Ruhe. Etwaiges
Brausen eines Stockes beseitigt man durch
vorsichtiges Lüften.

Hell Gesicht bet bösen Dingen,
Und bei frohen still und ernst —
Und gar viel wirst du vollbringen.
Wenn du dies beizeiten lernst.


